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Der Antrag wurde von der Antrag stellenden Fraktion im 
Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport am  
13. Januar 2009 zurückgezogen. 
 
 
Pauschalierung von Miete, Wasser- und Energiekosten unter bestimmten 
Voraussetzungen aufheben 
 
 

Antrag 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, Familien, die Transferleistungen beziehen, 
verstärkt anzubieten, die derzeit pauschalierten Kosten für Unterkunft, Heizung, 
Strom und Wasser wieder direkt an die jeweiligen Anbieter zu zahlen. 
Voraussetzung hierfür wäre Zahlungsverzug und dass minderjährige Kinder im 
Haushalt leben. 

 
 
Begründung: 
 
Eine Auswertung des Jugendamtes hat gezeigt, dass in den Wintermonaten immer 
wieder Kinder in Obhut genommen werden müssen, weil die Eltern den Zahlungen 
für Miete Strom, Gas und Wasser nicht nachkommen. Offensichtlich sind sie mit der 
pauschalierten Überweisung der Transferleistungen überfordert, die Folgen sind 
dann eine Unterversorgung – gerade von Kindern. 
 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Anja Lipschik 
 
 
gez. Karin Müller 
Fraktionsvorsitzende 


